
Protokoll zur Sitzung des Vorstands des Deutschen Fernschachbundes (BdF) 
 
Zeit: 15. Oktober 2005, ab 11 Uhr 
Ort: Dortmund, Cityhotel 
Anwesende: Dr. Fritz Baumbach, Harry Gromotka, Günter Henrich, Peter Schmidt  
 
 
Tagesordnungspunkte öffentlich 
 
Top 1  Bestätigung des Protokolls zur vergangenen Sitzung am 2.4.2005 
 
Beschluss: 
Das Protokoll zur vergangenen Sitzung wird bestätigt (einstimmig). 
 
Top 2  Nachwahl Marketingdirektor 
 
Die Wahl zum vakanten fünften Vorstandsamt (Marketingdirektor) wird im Oktober aus-
geschrieben. Die Ausschreibung erfolgt auf der Homepage des BdF, in den Zeitschriften FS 
International, der Fernschachpost und in der Rochade. Kandidaten für das Amt des 
Marketingdirektors werden am Jahresende mit Versand der Beitragsrechnung vorgestellt. 
Zur Durchführung der Wahl wird gleich für jedes Mitglied eine bis zum 15.2.2006 
einzusendende Wahlkarte beigefügt. 
 
Top 3  Fernschachtreffen 
 
Für das Fernschachtreffen in Bad Liebenzell 2006 wurden vom Vorstand folgende 
Vorschläge der Schachfreunde Hanno Kuhn, Dr. Herbert Schepers und Joachim 
Walther beraten und beschlossen. 
 

1. Der 2005 abgesetzte Sonderstempel wird nicht wieder aktiviert. Aufwand und 
Nutzen steht in keinem Verhältnis. 

2. Das Tischtennisturnier 2006 wird abgesetzt, da 2005 nur vier Teilnehmer inte-
ressiert waren und es 2006 Terminengpässe gibt. 

3. Das Nahschachturnier wird nicht zur DWZ-Auswertung an den DSB gemeldet,   
da Absprachen mit dem DSB bestehen, beiderseits auf Konkurrenzver-
anstaltungen zu verzichten. 

4. Zulassung von Nichtmitgliedern zu den Schachturnieren ist möglich, wenn vor 
Turnierbeginn die BdF-Mitgliedschaft beantragt wird. 

5. Über die Verteilung der Geldpreise für das TUSI-Turnier entscheiden die Or-
ganisatoren des Fernschachtreffens. 

6. Die Preise für die Werbeanzeigen im Programmheft werden für 1/1 Seite auf 
50€, ½ Seite auf 30€ festgesetzt. 

7. Neue Spielsätze und Uhren werden nicht mehr angeschafft. Unser Sponsor 
die Firma Schach Niggemann stellt kostenlos Spielmaterial zur Verfügung. Es 
fallen nur die Versandkosten an. 

8. Für das Fernschachtreffen und die Vorbereitung zum Fernschachtreffen wird 
ein neuer Drucker benötigt. Es wird ein neuer Laserdrucker für ca. 140€ ange-
schafft.  

9. In Bad Liebenzell wird eine Schach Sonderausstellung (Sammlung Karlheinz 
Podzielny) stattfinden. Für seinen Aufwand wird ein Betrag von 100€ geneh-
migt. Eine Versicherung wird vom BdF nicht übernommen. 

10. Für den Pfingstsonntag des Fernschachtreffens werden Archivvideos früherer 
Fernschachtreffen für eine Vorführung zur Verfügung gestellt.  



11. Das Budget wird für das Fernschachtreffen in Bad Liebenzell um 1500€ er-
höht, da über 300 Teilnehmer erwartet werden. 

12. Für die technische Abwicklung des Fernschachtreffens 2006 wird Schach-
freund Andreas Bartsch zuständig sein. 

 
Top 4  Kongress Argentinien 
 
Vom Präsident wurden die Schwerpunkte für die Kongressberatungen vorgestellt, 
insbesondere die für den BdF essentiellen Punkte (Direct entries, BdF/ICCF-Server, 
Postschachturniere, ICCF-Kongress 2006 in Dresden). Die vorgesehene Präsen-
tation der Stadt Dresden und wurde als geeignet befunden, auf dem ICCF-Kongress 
vorgetragen zu werden. 
 
Top 5   Einzugsermächtigung 
 
Für die Zahlung des Mitgliedsbeitrags soll ab dem Jahr 2007 den Mitgliedern die 
Möglichkeit der Einzugsermächtigung eröffnet werden. Die Vorbereitungen werden 
vom Schatzmeister getroffen. 
 
Top 6  Turnierordnung Arbeitsentwurf 
 
Von Herrn Bekemann wurde ein Entwurf für eine neue Turnierordnung eingereicht, 
der (als Arbeitsgrundlage) die verschiedenen bisherigen Regelungen für alle Zugaus-
tauschformen zusammenführt. Der Entwurf soll zur Diskussion gestellt werden; eine 
Beschlussfassung soll nach Inkrafttreten einer neuen Satzung erfolgen. 
 
Top 7  Zusammenarbeit mit dem DSB 
 
Herr Henrich berichtet von ersten Schritten einer Zusammenarbeit mit dem Deut-
schen Schachbund (DSB) (z.B. die jeweiligen Internetauftritte betreffend). Die Aus-
führungen wurden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Top 8  Mitgliederwerbung 
 
Es wurden verschiedene Maßnahmen der Mitgliederwerbung besprochen und be-
schlossen: 
 
Mitglieder werben Mitglieder  
Begrüßungsangebote mit Präsent für Rückkehrer 
 
Top 9  Fernschach International 
 
Der Deutsche Fernschachbund (BdF) kündigt die Zusammenarbeit mit dem Verlag 
M. Gluth, Herausgeber der Zeitschrift Fernschach International, mit Wirkung zum 
1.12.2005 auf. 
  
Diese Kündigung wird aus folgenden Gründen ausgesprochen: 
 
1. Fernschach International erfüllt seit inzwischen langer Zeit nicht mehr die An-
forderungen, die der BdF an sein offizielles Verkündungsorgan stellt und stellen 
muss.  



 
2. Vielfache Bitten um Abhilfe bzw. entsprechende Forderungen des Vorstandes 
führten zu keinem bzw. zu jeweils keinem dauerhaften Erfolg. 
 
3. Aktuell nutzt der Herausgeber seine Zeitschrift Fernschach International, um mit 
dem Angebot eigener Fernschachturniere in eine direkte Konkurrenz zum BdF zu 
treten. Dabei nutzt er die unmittelbare Ansprache an diejenigen Mitglieder, die 
Fernschach International als das bisher offizielle Verkündungsorgan des BdF 
abonniert haben. 
 
Als offizielle Verbandszeitschrift nutzt der BdF ab 1.12.2005 die im Verlag Charlatan 
erscheinende Zeitschrift Fernschachpost (www.fernschachpost.de) . 
 
Top 10 Jubiläumsturniere 
 
a) Im bereits ausgeschriebenen Mannschaftsturnier der Bundesländer können zur 
Komplettierung von Mannschaften Spielerinnen und Spieler, die an einem Brett der 
eigenen Ländermannschaft nicht eingesetzt werden können, für andere Länder-
mannschaften nominiert werden. 
 
b) Der Geschäftsführer schlägt vor, anlässlich des BdF-Jubiläums 2006 ein weiteres 
Turnier auszurichten, das wie folgt organisiert werden soll: 
Offenes Internationales Turnier, Zugaustausch per Post, Email und Server. Teilnah-
memöglichkeit für Mitglieder und Nichtmitglieder. Startgeld 4 bzw. 6 Euro. Die Finan-
zierung der Preisgelder soll auf Basis von Startgeld, Sponsoren und Eigenanteil von 
ca. 1000 Euro sichergestellt werden 
 
Der Vorstand stimmt unter der Maßgabe zu, das die beabsichtigte Finanzierung ge-
sichert werden kann. 
 
Top 11 Ausrichtung Weltpokal 
 
Der Geschäftsführer schlägt vor, dass der BdF sich als Ausrichter des Weltpokals zur 
Verfügung stellen soll. 
 
Der Vorstand stimmt zu, der Präsident des BdF soll das Angebot im Zuge des ICCF-
Kongresses 2005 in Argentinien unterbreiten. 
 
Top 12 Ausrichtung Ostseeturnier 
 
Der Geschäftsführer schlägt vor, das Ostseepokalturnier wieder aufleben zu lassen. 
Es wird beschlossen, Kontakt mit den anderen früher beteiligten Föderationen mit 
dem Ziel aufzunehmen, bald möglichst den Vorschlag zu realisieren. 
 
Top 13 Satzung 
 
Der Vorstand begrüßt den Vorschlag der in der Mitgliederversammlung vom 
14.5.2005 eingesetzten Satzungskommission. Übereinstimmend werden in einzelnen 
Punkten als Anregung Streichungen bzw. Ergänzung für erforderlich gehalten. Diese 
sollen als ergänzende Vorschläge des Vorstandes behandelt werden. 



Die Einarbeitung in den Vorschlag der Satzungskommission werden dem Präsi-
denten und dem Turnierdirektor übertragen. Der Gesamtentwurf soll mit der Beitrags-
rechnung 2006 an alle Mitglieder geschickt werden. 
 
Top 14 Verschiedenes 
 

1. Der Zentralturnierleiter für Jugendturniere Torsten Schmidt schlägt vor, das 
von Jugendspielern angeregte Experiment, Fernpartien per SMS zu spielen, 
unterstützend zu begleiten. Der Vorstand stimmt dem Vorschlag zu; eine 
Wertung (FWZ), Qualifikationen usw. muss allerdings entfallen. 

2. Der Zentralturnierleiter Ulrich Wagner stimmt einem früheren Vorschlag zu, 
Startlisten für Serverturniere zukünftig per Email zu versenden. Bei guten Er-
fahrungen soll der Versand bei Emailturnieren entsprechend geregelt  werden. 

3. Es wurde darüber beraten, bei Serverpartien ein automatisches Mahnver-
fahren einzurichten. Der Geschäftsführer wurde beauftragt mit der Firma Re-
moteschach über Einzelheiten zu verhandeln und entsprechende Regel-
vorschläge zu erarbeiten. 

 
 
Tagesordnungspunkte nicht öffentlich 
 
Top 1  xxx 
 
- keine Darstellung - 
 
 
Dr. Fritz Baumbach     Günter Henrich 
Präsident     Geschäftsführer 
 
 


